
Bereits 1989 bestimmte das Niedersächsische Hochschulgesetz 
diese besondere Aufgabe der Universitätsbibliothek Braun-
schweig, die sie heute noch erfüllt.

Im Jahr 1943 hatten die Initiativen einiger Professoren der 
Technischen Hochschule Braunschweig zur Errichtung der 
Braunschweigischen Wissenschaftlichen Gesellschaft (BWG) 
geführt. Maßgebend war dabei der Wunsch nach Überwindung 
eines allzu engen wissenschaftlichen Spezialistentums und einer 
einseitigen Orientierung der Forschung auf rasche Verwertbar-
keit ihrer Ergebnisse gewesen. Nach dem Krieg wurde die Orga-
nisationsform einer Akademie angestrebt. Die Gesellschaft wur-
de nun auch mit wissenschaftlichen Vorträgen und Diskussionen 
aktiv.

In den Publikationen der BWG fi nden die Ergebnisse ihrer Tä-
tigkeit ihren Niederschlag. 1949 erschien der erste Band der 
als Publikationsorgan eingerichteten Abhandlungen. Seit 1983 
veröffentlicht die BWG regelmäßig ihr Jahrbuch, das insbeson-
dere über Vortragsveranstaltungen, Kommissionstätigkeiten und 
Personalia berichtet. Daneben erscheinen diverse Veröffentli-
chungen wie z.B. Forschungs-, Tagungs- und Kommissionsbe-
richte.

Durch Schriftentausch erwirbt die BWG in beträchtlichem Um-
fang Literatur anderer wissenschaftlicher Institutionen des In- 
und Auslandes. Die Universitätsbibliothek Braunschweig unter-
stützt die BWG dabei nachhaltig.

„…zugleich die Bibliothek der Braunschweigischen
Wissenschaftlichen Gesellschaft“
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Die Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft
(http://www.bwg-niedersachsen.de)

Die Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft (BWG) 
ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts des Landes Nie-
dersachsen. Sie hat die Aufgabe, durch eigene Tätigkeit und 
in Zusammenarbeit mit anderen wissenschaftlichen Institutio-
nen des In- und Auslandes die Wissenschaften, insbesondere 
das Zusammenwirken von Naturwissenschaften, Technischen 
Wissenschaften und Geisteswissenschaften, zu fördern. Die 
BWG ist nach Struktur und Zielsetzung eine den Akademien der 
Wissenschaften analoge Institution, deren 145 ordentliche Mit-
glieder ihre wissenschaftliche Heimat vorrangig in den technisch 
ausgerichteten Universitäten des Dreiecks Braunschweig - Han-
nover - Clausthal haben. Damit sind auch die ingenieurwissen-
schaftlichen Disziplinen ein Schwerpunkt im ansonsten breit 
angelegten natur- und geisteswissenschaftlichen Spektrum der 
BWG.

Aktivitäten
 Wissenschaftliche Klassen- und Plenarsitzungen mit Referaten und Diskus-

 sionen
 Kommissionen (K. für Niedersächsische Bau- und Kunstgeschichte, K. für Um- 

 welt und Technik, K. für Recht und Technik)
 Symposien und Vorträge
 Publikationen (Abhandlungen, Jahrbuch, Kommissionsberichte, Sonderpublika- 

 tionen, Editionen)
 Verleihung der Carl-Friedrich-Gauß-Medaille

Klasse Mathematik u. Naturwiss.
Vorsitzender:

Prof. Dr. Th. Hartmann

Klasse Geisteswissenschaften
Vorsitzender:

Prof. Dr. H.-J. Behr

Klasse Ingenieurwissenschaften
Vorsitzender:

Prof. Dr. P. Wriggers

Präsident:
Prof. Dr. Dr. h.c. J. Klein

Generalsekretär:
Prof. Dr. Dr. C.-A. Scheier
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